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Der Walkenrieder Familie Reinboth,  
die sich immer für das Kloster eingesetzt hat.
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Vorbemerkung

Die folgende Arbeit ist gewissermaßen eine verjüngte, vielfach vertiefte und 
fast überall erweiterte Fassung meiner Festschrift von 1977, die dem Kloster 
am Südharz viele neue Freunde gebracht hat und seit langer Zeit vergriffen ist. 
Wegen der vielen Nachfragen – selbst das evangelische Pfarramt Walkenried 
hat kein vollständiges Exemplar mehr – habe ich mich zu einer vollständigen 
Neubearbeitung entschlossen, in der sich die Jahrzehnte meiner Weiterarbeit 
in der Klosterforschung sicherlich bemerkbar machen. Auch eine Fülle von 
neuem Quellenmaterial und von Grabungsergebnissen war einzuarbeiten. Der 
bewährte, einfache Aufriss ist aber beibehalten worden. Die Ausführungen 
zur Walkenrieder Ökonomie stammen weitgehend von dem verewigten Walter 
Baumann, wie schon in der ersten Ausgabe dieses Buches.

Prof. Dr. Dr. theol. Nicolaus Heutger, Kapitulare des Klosters Amelungsborn
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